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Liebe Achauer*innen,
im Rahmen dieser Ausgabe möchte ich 
gerne auf folgende Punkte im Besonderen 
hinweisen:
 
Der Impfbus kommt
Es ist uns gelungen den Impfbus ein wei-
teres Mal nach Achau zu bringen. Der 
Termin ist leicht zu merken, es wird genau 
zu Faschingsbeginn am 11.11. sein. Wir 
werden jedenfalls Faschingskrapfen für die 
Impfwilligen vorbereiten.
 
LKW-Durchzugsverkehr
Wir alle wundern uns immer wieder, dass 
wir trotz des „LKW-Fahrverbotes“ immer 
wieder eine Vielzahl von LKWs entlang 
von B11 und B16 sehen, die augenschein-
lich nicht durchfahren dürften. Seitens der 
Behörde wurde uns immer wieder mitge-
teilt, dass es sich dabei zum überwiegenden 
Teil um Ziel- und Quellverkehr handelt. 

Dennoch haben wir in Zusammenarbeit 
mit der Polizei mit ersten Schwerpunkt-
kontrollen entlang der B11 (derzeit nur 
unter erschwerten Bedingungen mit tem-
porären Halte- und Parkverboten möglich) 
gestartet. 
In den nächsten Wochen werden wir zwei 
für LKW geeignete Anhalteflächen (B11, 
vor der Aspangbahn Richtung Achau; 
B16 bei der Abbiegemöglichkeit zur Schu-
le) ausgestalten um die Überprüfung der 
Durchfahrtsberechtigung zu intensivieren.

Mehrzweckraum Hauptstraße 38 erfreut 
sich ab Beginn großer Beliebtheit.
Über die Sommermonate haben wir das 
Geschäftslokal vis a vis vom Gemeindeamt 
als Mehrzweckraum adaptiert. Es ist schön 
geworden. Dieser Mehrzweckraum steht 
für Senioren, Pensionisten, Freizeitkurse, 
ansässige Vereine etc. im Regelfall kosten-
frei (sofern kein wirtschaftliches Interesse 

zugrunde liegt), ansonsten gegen einen 
Unkostenbeitrag zur Verfügung. Ab Be-
ginn ist der Raum bereits sehr gut gebucht. 
Das freut uns sehr.
 
Persönlich wünsche ich Ihnen einen her-
vorragenden Start in den Herbst bzw. in die 
herannahende Weihnachtszeit, vorallem 
aber Gesundheit. 
Ob Corona uns er-
laubt die Advent-
meile zu eröffnen, 
werden wir kurz-
fristig entscheiden 
müssen.
 
Herzlichst
Ihr
Hannes Würstl

 
UHRZEIT MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

09:00   
09:00 – 10:00 
Mini Atelier 

09:00 – 11:00 
Babytreff 

 

09:30 
09:30 – 10:30 

Seniorentraining 

 
09:30 – 10:20 Kraft und 

Stretching 10:00  

10:30  
10:30 – 11:30 
Mini Atelier 11:00   10:30 – 11:20 Kraft und 

Stretching 
11:30    

12:00      

13.00      

13:30      

14:00  

14:00 – 17:00  
Senioren ÖVP 

 
14:00 – 17:00 

Pensionisten SPÖ 

  

14:30    

15:00    

15:30  

15:30 – 17:30 
Kindertreff 

 

16:00 
16:00 - 17:00 Englisch 

Spielgruppe 
16:00 – 18:00 Line 

Dance 

16:30 

17:00 

17:30 
17:30 – 18:20 Kraft und 

Stretching 

  

18:00  
18:00 - 19:00 Mental 
Gym und Mediation 

 

18:30  
18:30 – 19:45 
Feldenkrais 

 

19:00    

19:30     

 Der neue Mehrzweckraum ist von Anfang an schon sehr gut ausgelastet.



Besuch beim Bürgermeister!
Am 13.10.2021 haben die Kinder der 4a und 4b der VS Achau das 
Gemeindeamt besucht und eine kurze Führung durch die Räum-
lichkeiten bekommen.

Zuerst ging es nach oben in unseren großen Veranstaltungssaal. 
Dort finden üblicherweise unsere Gemeinderatssitzungen statt.
Um den Kindern einen ersten Eindruck von so einer Sitzung zu 
geben haben wir einfach mit ihnen eine nachgespielt.
Jeder hatte seinen zugewiesenen Sitzplatz und einen kleinen Pro-
viant als Stärkung auf seinem Tisch.

Nachdem die Kinder 3 Parteien gegründet hatten, wurden zuerst 
der Bürgermeister und der Vizebürgermeister gewählt. Dies hat 
wunderbar funktioniert und die beiden neuen Positionen wurden 
schnell gefunden.
Danach konnte die Sitzung offiziell eröffnet werden und über inte-

ressante Tagesordnungspunkte diskutiert und abgestimmt werden. 
Themen wie z.B. sollen die Hausaufgaben komplett abgeschafft 
werden oder sollte es ein generelles Handyverbot an Schulen geben 
sorgten für viel Gesprächsstoff. Es wurde debattiert, erläutert und 
schließlich darüber abgestimmt.

Nachdem die Sitzung beendet war konnten die Kinder noch einen 
kleinen Einblick in die tägliche Arbeit der Gemeindemitarbeiter 
bekommen und wurden durch das Amt geführt.
Es hat uns total viel Spaß gemacht mit Ihnen und ein großes Lob an 
die beiden Klassen, die sich tapfer geschlagen haben.

Das gesamte Verwaltungsteam hat sich sehr gefreut die 4a und 
4b der VS Achau bei uns begrüßen zu dürfen. 
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Ich darf Ihnen liebe Leser*innen unse-
re neuen  Beetpaten vorstellen. Unsere 
Ortschaft lebt von der Vielfalt und den 
vielen kleinen aber auch großen Plätzen 
sowie von den unterschiedlichst ge-
stalteten Beeten. All die individuell 
gestalteten bunten Beete dienen 
der Artenvielfalt, versorgen die 
Tiewelt mit ausreichend Nah-
rung und bringen Leben in 
unsere Gemeinde.

Falls auch Sie Interesse an einer Beetpatenschaft in Ihrer Um-
gebung haben, zögern Sie nicht mich persönlich oder das Bür-
gerservice  am Gemeindeamt zu kontaktieren.
Auch helfen wir Ihnen gerne bei technischen Fragen zur Um-
setzung sowie bei  den passenden Planzen für Ihr Beet.

Neue Beetpatenschaften

Ihre    Karin Baumgartner
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Das limitierte Sondermodell CUPRA Born Alpha jetzt ab € 29.990,- 
ab sofort online reservierbar bei www.porschewienliesing.at

Stromverbrauch: 13,4 – 15,4 kWh/100km.
CO2-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 07/2021.

DER NEUE CUPRA BORN.
100% elektrisch. Außergewöhlich.

Unaufhaltsamer Impuls.

Projekt Baumpatenschaft
Im Moment arbeiten wir an einem Konzept für eine Baumpa-
tenschaft in unserer Gemeinde. Wir werden dieses Projekt über 
die Wintermonate erarbeiten und freuen uns, Ihnen diesses 
neue Projekt im Frühling präsentieren zu dürfen und Sie mit 
nähere Informationen zur Baumpatenschaft zu informieren.

Impressum:
Medieninhaber: Gemeinde Achau, Hauptstraße 23, 2481 Achau. Tel. 02236/715 83, Fax.02236/715 83-33. Herausgeber: Gemeinde Achau, Fotos: mBs eventconsulting e.U., Fotolia, 
Pixelio, Pixabay, Freepik. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung sowie über 
die Geschehnisse in der Gemeinde Achau durch die informationsgebenden Gemeindeinstitutionen. Für deren Textinhalte ist ausschließlich der Urheber der Texte sowie der Textgeber 
verantwortlich. Der Medieninhaber sowie der Herausgeber übernimmt keine Haftung (sofern nicht selbst verantwortlich) über die Rechtmäßigkeit der zu Verfügung gestellten und 
gestalteten Inhalte, sowie deren korrekter Schreibweise. Irrtümer vorbehalten.
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WIR MACHEN MEHR ALS DIE KUNDEN VON UNS ERWARTEN! 

NEUBAU      WÄRMESCHUTZFASSADE  Lanzendorfer Str. 62, 2481 Achau 

SANIERUNGEN AUSMALARBEITEN                       office@speed-bau.eu 

BETONARBEITEN FLIESENVERLEGUNG                www.speed-bau.eu 

GARTENARBEITEN NATURSTEINVERLEGUNG                0043 650 8916370 

INSTALLATIONEN PFLASTERSTEINVERLEGUNG               0043 660 1232608 
 

Die Komödie "Ladies Night" im Stadttheater Berndorf Anfang September 
brachte endlich wieder Kultur in unseren Alltag. Über 30 Interessierte amü-
sierten sich köstlich bei einem äußerst pointenreichen Stück mit Intendantin 
und Hauptdarstellerin Kristina Sprenger.

Kulturfahrt
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Impfbus in Achau
Der Impfbus des Landes Niederösterreich machte am 16. Septem-
ber Station in unserer Gemeinde.

51 Impfwillige nutzten die Gelegenheit zum befreienden Stich. 
Einen weiteren Termin konnten wir bereits organisieren: 
Dieser wird am 11.11.2021 zwischen 10:00 und 13:00 Uhr statt-
finden. 
Wie auch schon bei der letzten Impfaktion wird der Bus wieder vor 
der Volkschule seine Station haben. Jede Person, ab 12 Jahren die 
Ihren Hauptwohnsitz in Niederösterreich hat, kann dieses kosten-
lose und unkomplizierte Angebot nutzen um sich impfen lassen. 

Mitzubringen sind E-Card, ein Lichtbildausweis, ein Impfpass 
sowie den Aufklärungs- und Dokumentationsbogen. 

Alle Informationen wie z.B. weitere Standorte, Öffnungszeiten 
oder angebotener Impfstoff finden Sie unter www.impfung.at.

Mit einer Impfquote von 68% liegen wir unterhalb des Bezirks-
schnitts. 70% wollen wir mit Faschingsbeginn erreichen.

achau GEMEINDE
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Bericht aus der Sitzung der Volksschulgemeinde 
vom 24. September

Beschattung
Leider ist die Beschattung einiger Klassenräume absolut unzurei-
chend. In den Klassen wird es bei Sonneneinfall zu heiß, was das 
konzentriert arbeiten sehr erschwert. 
Es wurde beschlossen, die Beschattung zu überprüfen und zu ver-
bessern.

Erneuerung EDV-Anlage
Die meisten EDV-Geräte in der Volksschule Achau- Hennersdorf 
sind schon sehr in die Jahre gekommen und teilweise mit der nöti-
gen Software nicht mehr kompatibel. Die gesamte Hardware soll in 
nächster Zeit erneuert werden. 

Ausbesserungsarbeiten am Dach
Das Dach über dem alten Teil der Schule muss teilweise saniert 
werden. Die Ausbesserungsarbeiten, die heuer nötig sind, werden 
nach Beurteilung eines Sachverständigen durchgeführt.

 Alle Beschlüsse konnten einstimmig gefasst werden:

Die teilnehmenden Mitglieder waren sich 
einig, diese Punkte im kommenden Schul-
jahr zu priorisieren und das veranschlagte 
Budget für diese Zwecke einzusetzen. 

Diese sinnvollen Investition werden den 
Schulalltag für die Schüler*innen und 
Lehrer*innen verbessern. 

Bildungsgemeinderätin
Barbara Würstl

Volksschulgemeinde

Die Volksschule Achau ist eine Schulgemeinde zwischen den 
Gemeinden Achau und Hennersdorf. Die Sitzgemeinde, in un-
serem Fall Achau, übernimmt die organisatorische Betreuung 
und Abwicklung (wie z.B. Abrechnungen in der Frühbetreuung 
oder dem Mittagessen, Entgegennahme von Anmeldungen von 
außerschulischen Zusatzangeboten, führen der Buchhaltung, 
uvm.).
Der Schulerhalter, d.h. die Schulgemeinde, hat für die Kosten 
der Errichtung und Erhaltung der Schule aufzukommen, das 
Schulvermögen zu verwalten und Lehrmittel beizustellen. Der 
Schulausschuss, der aus VertreterInnen der beiden Gemeinden, 
der Schulleiterin, VertreterIn der Kirche und dem Schularzt 
besteht, trifft wie der Gemeinderat einer Gemeinde grundsätz-
liche Entscheidungen über die Entwicklung der Volksschule, 
notwendiger Investitionen, dem Abschluss von Verträgen usw. 
Alle Mitglieder des Volksschulausschusses übernehmen Ihre 
Funktion ehrenamtlich. 

Die Mitglieder der Volksschulgemeinde 
Achau - Hennersdorf

Baumgartner Karin
Brauneder Andreas
Heindl Thaddäus

Kubo Simone
Koch Doris

Moser Rudolf
Prokop Jennyfer
Würstl Barbara

Obmann: Hannes Würstl

Am 24. September fand die erste Sitzung der Volksschulgemeinde mit der neuen Direktorin der Volksschule Achau-Hennersdorf Frau 
Dipl.Päd. Jenny Falchetto – Zwickl statt.
Nachdem wir in einer kurzen Vorstellungsrunde Frau Jenny Falchetto–Zwickl offiziell kennenlernen durften, wurde unter anderem be-
schlossen, die folgenden Themen voranzutreiben:
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Ein gelungener Schul-Start
Einen schönen ersten Schultag verbrachten 19 Achauer Schulanfänger am 6. September in der Volksschule Achau. Für die Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, die Lehrkräfte und unsere Direktorin Frau Jenny Falchetto-Zwickl war dies ein großer und aufregender Tag. 

Als Bürgermeister möchte ich alle Schulkinder recht herzlich willkommen heißen. Wir wünschen allen Familien und dem gesam-
ten Schulteam ein sicheres, erfolgreiches und gesundes Schuljahr 21/22. 

Christkindl Post
Da die Christkindl Post letztes Jahr so gut angekommen ist und 
wir gefragt wurden ob es dieses Jahr wieder die Möglichkeit 
geben wird, haben wir uns dazu entschieden den Postkasten 
vom 1. Adventsonntag (28.11.2021) bis zum 4. Adventsonntag 
(19.12.2022) in der Unteren Ortsstraße in der Nähe von Haus-
nummer 47 aufzustellen.

Alle Kinder die Lust haben können dem Christkind einen Brief 
schreiben, etwas basteln, malen o.ä. Die Briefe werden natür-
lich wieder beantwortet, dafür bitte unbedingt die Adresse an-
geben da wir sonst nicht wissen wo die Post ankommen soll.

Wir freuen uns auf eine schöne Adventzeit!

Das Christkind und Ihre Helfer



Kontrahentenvertrag Straßenbau
In der Sitzung vom 24. August 2021 wurde für die Jahre 2021 bis 
2024 ein Straßenbaurahmenvertrag vergeben. Bereits in den letz-
ten Jahren hat die Gemeinde dieses Vorgehen gewählt. 
Einem Rahmenvertrag werden mögliche Straßenbauprojekte der 
nächsten Jahre (2021-2024) zugrunde gelegt. 

Diese möglichen Projekte bilden die Basis und stellen die Grund-
lage eines möglichen Leistungsverzeichnis dar. Dabei ist nicht rele-
vant, ob alle Leistungen, auch wirklich umgesetzt und ausgeschöpft 
werden.

Die Ausschreibung hat im nicht offenen Verfahren nach dem Bil-
ligstbieterprinzip stattgefunden. Bei der Angebotsöffnung kam die 
Firma Pittel und Brausewetter als Billigstbieter hervor.
Der Gemeinderat beschloss daher den Abschluss eines Kontra-
hentvertrags mit der Firma Pittel und Brausewetter für die Jahre 
2021 bis 2024 in Höhe von € 1.172.639,41 (incl. USt.).
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Erlassung einer Bausperre
Große Teile des Siedlungsgebiets von Achau befinden sich inner-
halb der HQ-100 Anschlagslinie. 

Mögliche großräumige Überflutungen gehen von der Schwechat, 
der Mödling und dem Krottenbach aus. Das vorliegende zum Teil 
bereits in Umsetzung befindliche Hochwasserschutzprojekt sieht 
unter anderem eine Ökologisierung des „Krottenbachs“ vor. Für 
die damit verbundene Umlegung ist es erforderlich die entspre-
chenden Flächen abzusichern. In der Gemeinderatssitzung vom 
24. August 2021 wurde daher die Erlassung einer Bausperre für 
bestimmte dabei betroffene Flächen. 
Der Beschluss wurde mehrheitlich gefasst (1 Gegenstimme: GR 
Karl Grabner, 1 Stimmenthaltung: GR Christian Toyfl)

Darüber hinaus wird es aufgrund des aktualisierten Hochwasser-
Gefahrenzonenplans (Neu: 2021) in einem nächsten Widmungs-
verfahren notwendig, die dort gefährdeten Flächen zum Teil als 
Freihalteflächen zu führen bzw. weitere Flächen mit einer Bausper-
re zu belegen. Selbstverständlich werden wir Sie über diese Ent-
wicklungen informieren.

Änderungen Flächenwidmungs- & Bebauungsplan
In der Zeit von 30.07. bis 10.09.2021 sind insgesamt 5 Änderungs-
punkte betreffend Flächenwidmungs- und Bebauungsplan zur all-
gemeinen Einsicht am Gemeindeamt aufgelegen. 

In der Gemeinderatssitzung vom 12. Oktober 2021 wurden 3 Än-
derungspunkte beschlossen:
Punkt 1: Ausweisung von Bauland-Sondergebiet-Kommunale Ein-
richtungen (BS-6) im Bereich des ehemaligen Bahnhofs
Punkt 3: Geringfügige Verschiebung der Widmungsabgrenzung 
zwischen Verkehrsfläche und Bauland an den Naturstand im Be-
reich „Siedlerstraße – Krottenbachstraße“
Punkt 4: Geringfügige Bauland-Verkehrsflächenarrondierung im 
Bereich „Bahnweg“ und „Feldgasse“
Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.
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Kaiserin Elisabeth-Straße 2  
2340 Mödling
Tel.: +43 2236 42 210-0 | Fax: DW 27

www.anwaltszentrum.at    | office@kb-partner.atanwaltszentrum.at

„Es ist unser Ziel, unsere Mandanten stets  
rasch und kompetent zu betreuen, sowie  
mit hohem persönlichem Einsatz das  
Vertrauen unserer Mandanten  
langfristig sicherzustellen.“

KB_Inserat_90x180_final.indd   1 10.11.16   16:06

Aus dem Gemeinderat
die Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung
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Resolution STOPP die Mautflucht
In der Gemeinderatssitzung vom 12.10.2021 wurde von der Fraktion der SPÖ eine Resolution „STOPP die Mautflucht“ einge-
braucht. Auch diese wurde einstimmig beschlossen.

Stopp die Mautflucht! LKW-Lärm raus aus unseren Gemeinden!

Das niederösterreichische Straßennetz umfasst ca. 550 km Autobahnen, ca. 14.000 km Landesstraßen und ca. 20.000 km Ge-
meindestraßen. LKW zahlen nur auf Autobahnen und Schnellstraßen eine kilometerabhängige Maut. Deswegen fahren immer 
mehr und mehr LKWs durch unsere niederösterreichischen Gemeinden. Denn für viele Transportunternehmen ist es günstiger, 
die LKW-Fahrer Umwege über Landstraßen fahren zu lassen, als die LKW-Maut auf Autobahnen oder Schnellstraßen zu zahlen. 
So sparen Transportunternehmen zwar Geld, aber die Bürgerinnen und Bürger in Niederösterreich verlieren an Lebensqualität, 
leiden unter dem Lärm, dem LKW-Staub und die Verkehrssicherheit verringert sich. LKW-Fahrverbote sind nicht immer ein 
adäquates Mittel, um Mautflucht zu verhindern. Einerseits werden sie aufgrund der rechtliche Bedingungen von den BHs zu 
selten verordnet, andererseits fehlt es an Kontrollmöglichkeiten, um zu prüfen, ob es sich um Ziel- und Quellverkehr oder Maut-
flüchtlinge handelt.

Für die Gemeinden ist der steigende LKW-Verkehr auch eine finanzielle Belastung. Denn der Straßenverschleiß ist bei einem 
LKW bis zu 50.000 mal höher als bei einem herkömmlichen PKW. Um die Verkehrssicherheit gewährleisten zu können, muss also 
mit dem Geld unserer GemeindebürgerInnen die Instandhaltung, die Reparatur und der Ausbau der Gemeindestraßen bezahlt 
werden. Die Sanierung wird in den nächsten Jahren österreichweit eine dreistellige Millionensumme kosten, weshalb sich die 
Hauptverursacher an den Kosten der Straßenschäden beteiligen sollen, um nicht den Steuerzahler für alles aufkommen zu lassen.

Für eine kilometerabhängige Maut auf ALLEN Straßen!

Seit 2001 gilt in der Schweiz die Leistungsabhängige Schwerverkehrsabgabe (LSVA), also eine kilometerabhängige Maut für alle 
Straßen. International genießt die Schweiz den Ruf, das Verursacherprinzip und das Prinzip der Kostenwahrheit bei der LKW-
Maut am besten umzusetzen. 

Die Abrechnung der zu zahlenden Maut erfolgt per OnBoard-Unit, welche jeder LKW mitführen muss. Gestützt auf GPS-Daten 
erfasst es die zurückgelegte Strecke und berechnet die jeweilig zu entrichtende Schwerverkehrsabgabe. Außerdem wird es durch 
die GPS-Erfassung leichter, LKW-Fahrverbote zu kontrollieren. 

Eine kilometerabhängige LKW-Maut nach Schweizer Vorbild wirkt rasch und bringt eine Lösung für das Problem der Mautflucht 
und damit weniger LKW-Durchzugsverkehr in den Ortsgebieten der Städte und Gemeinden. 

Weiters können durch die LKW-Maut finanzielle Einnahmen sichergestellt werden, die für wichtige Klimainvestitionen verwen-
det werden können. Nach Berechnungen kommen so pro Jahr eine halbe Milliarde Euro an Netto-Einnahmen zusammen, welche 
in den Ausbau des öffentlichen Verkehrs fließen können. In Zeiten der Klimakrise ist es dringend notwendig.

Deshalb fordert der Gemeinderat der Gemeinde Achau die Frau Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mo-
bilität, Innovation und Technologie auf, Initiative zu ergreifen, um im Sinne der Bürgerinnen und Bürger, die unter dem 
LKW-Durchzugsverkehr leiden, eine LKW-Maut für Landes- und Gemeindestraßen auf den Weg zu bringen.
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Nikolaus
Aufgrund der noch immer vorherrschenden Corona-Pandemie und den damit 
in Verbindung stehenden Auflagen für Veranstaltungen, wird es 2021 keine Ni-
kolaus-Veranstaltung geben. Selbstverständlich wird es für alle Kindergarten- 
und Schulkinder ein Nikolaus-Säckchen geben. Diese werden im Kindergarten 
und in der Schule durch das Personal ausgegeben. 
Wir wünschen bereits jetzt allen eine besinnliche Adventzeit.

Babytreff und Kindertreff Achau
Wir freuen uns sehr über die Initiative von Frau Rebecca Scharner, 
die ehrenamtlich einen „Babytreff “ und „Kindertreff “ in Achau 
starten möchte.

Wo, wie und wann?
Der Babytreff startet ab 12.01.2022, jeden Donnerstag von 09:00 
bis 11:00 Uhr, Hauptstraße 38 (Mehrzweckraum der Gemeinde 
Achau)
Babys und Kleinkinder können ihre ersten soziale Kontakte ma-
chen, Eltern und Kinder lernen Gleichgesinnte kennen, ein Erfah-
rungsaustausch ist möglich und die Kinder haben die Möglichkeit 
gemeinsam zu spielen. 

Kindertreff - basteln, spielen, Austausch, kennenlernen 

Der Kindertreff startet ab 04.11.2021, jeden Donnerstag von 
15:30 bis 17:30 Uhr, Hauptstraße 38 

Gemeinsam mit den interessierten Eltern werden die Einheiten ge-
plant, gemeinsam Utensilien besorgt, uvm.

Einfach vorbeikommen, sich gegenseitig kennenlernen und ge-
meinsam ein paar schöne Stunden verbringen. 

Wir hoffe, dass sich die Initiative bewährt und wünschen allen 
viel Spaß.

Adventmarkt
Aufgrund von COVID-19 gibt es auch bezüglich der Organisati-
on eines Adventmarkts, noch keine finale Entscheidung. Von der 
Gemeinde wurden bereits Gespräche und erste Überlegungen zu 
einer möglichen Organisation mit den ortsansässigen Vereinen ge-
führt. Jedoch wird die Entscheidung kurzfristig fallen. 

Wir werden Sie darüber informieren.

• 04.11
• 11.11
• 18.11
• 25.11
• 02.12
• 16.12
• 20.01
• 27.01

Die nächsten Termine:



Mit den selbst hergestellten 
Bio Farben können die Kinder ihrem 
Forschungs- und Experimentiertrieb 
freien Lauf lassen.

Am Ende jeder Einheit gibt es die 
Möglichkeit zu baden und frisches 
Gewand anzuziehen.

für Babys und 
Kleinkinder

Welche 
Konsistenz 

entsteht aus 
Sand und 

Farbe? 

Wie fühlt 
es sich an 

in Heu 
zu baden?

ab dem Sitzalter 
bis ca. 2,5 Jahre

AB 3. November 2021
JEDEN MITTWOCH 
09:00 - 10:00 oder 10:30 - 11:30 

Hauptstrasse 38, 2481 Achau

hallo@miniatelier.at

Einzelstunde 15 € 
(buchbar nach Verfügbarkeit)

10 Wochen 130 €

NEU in ACHAU

Anmeldung unter

malen matschen

experimentierenspielen Was passiert, 
wenn man zwei 
Farben mischt?

KLEINE Forscher ganz GROSS

Kinder erforschen und entdecken den ganzen Tag! In unserer Forschergruppe sollen die Kinder mittels vieler 
unterschiedlicher und vielseitiger Experimente zum Staunen kommen. Dabei muss es nicht immer zischen und 
knallen, aber wenn doch, dann umso lauter. Die Kinder sollen mit allen Sinnen erforschen und Experimente selbst 
ausführen sowie diese hinterfragen.

• Weihnachtsspecial Donnerstag, 9. Dezember 2021
• Zauberbilder Donnerstag, 30. Dezember 2021
• Eiszauber Donnerstag, 14. Jänner 2022

Experimente  Workshops

Inkl. Material und Mitgebsel 
Der Workshop ist für Kinder von 4-9 Jahren geeignet und findet von 15:00-16:00 statt.
Kosten pro Kind: 40€ für alle 3 Termine
Teilnahme von mind. 5 und max. 8 Kindern
Hauptstraße 38 Mehrzweckraum der Gemeinde Achau
Leitung: Stephanie Dobrowsky, MA   
Info: www.diepaedagogischewunderwerkstatt.at
Jetzt anmelden unter: www.kurse-achau.at

13achau JOURNAL
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Heizkostenzuschuss 2021/2022

Liebe Achauerinnen und Achauer, in dieser Ausgabe möchten wir Sie über den, von der NÖ Landesregierung beschlossenen Heizkosten-
zuschuss informieren. Sollten bei Ihnen die unten genannten Voraussetzungen zutreffen, so würden wir uns freuen, wenn Sie mit uns so 
bald als möglich Kontakt aufnehmen.

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in Höhe von 
€ 150,- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss wird bei der Ge-
meinde am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt und geprüft. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Aus-
gleichszulage)
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/

Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt
• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt
• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkom-
men den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

Nähere Einzelheiten sind in den Richtlinien festgelegt.

Bruttoeinkommensgrenze ist der Richtsatz für Ausgleichszulage Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen von Leistungen 
nach dem ASVG oder von Kinderbetreuungsgeld

Alleinstehend 1.000,48 € 

Alleinerziehend, 1 Kind 1.154,85 € 

Alleinerziehend, 2 Kinder 1.309,22 € 

Alleinerziehend, 3 Kinder* 1.463,59 € 

Ehepaar, Lebensgefährten 1.578,36 €

Paar, 1 Kind 1.732,73  

Paar, 2 Kinder 1.887,10 € 

Paar, 3 Kinder * 2.041,47 € 

3. erwachsene Person** 577,88 € 

Alleinstehend 1.167,22 € 

Alleinerziehend, 1 Kind 1.347,31 €

Alleinerziehend, 2 Kinder 1.527,40 € 

Alleinerziehend, 3 Kinder* 1.707,49 € 

Ehepaar, Lebensgefährten 1.841,42 € 

Paar, 1 Kind 2.021,51 € 

Paar, 2 Kinder 2.201,60€ 

Paar, 3 Kinder * 2.381,69 €

3. erwachsene Person** 674,20 € 

* Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von 154,37 € hinzuzurechnen, so-
lange für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird.
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von 577,88 € hin-
zuzurechnen.

* Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von 180,09 €. hinzuzurechnen, 
solange für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird.
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von 674,20 €. hin-
zuzurechnen.

Einkommensgrenzen
Als anrechenbares Einkommen gilt die Summe der Einkommen (auch Alimente und Waisenpensionen) des im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Antragstellers und seines Ehepartners (bzw. Lebensgefährte/in).
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Nachweise
Alle geeigneten Nachweise für den Bezug von Ausgleichs-
zulage (z.B. Pensionsbescheid oder Pensionsabschnitt), für 
den Bezug von Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe (z.B. 
Mitteilung über den Leistungsanspruch des Arbeitsmarkt-
service), für den Bezug von Karenzgeld (z.B. Mitteilung des 
Sozialversicherungsträgers) oder den Bezug der NÖ Fami-
lienhilfe (Vorlage des Bewilligungsschreibens der Abteilung 
Allgemeine Förderung F3 oder eines entsprechenden aktu-
ellen Kontoauszuges).

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort bis spätestens 30. März 
2022 beantragt werden (wir unterstützen Sie auch gerne beim 
Ausfüllen am Gemeindeamt). Auf dem Antrag muss auch die So-
zialversicherungsnummer und die Bankverbindung (IBAN und 
BIC) angegeben sein. Um Ihnen daher unnötige Wege zu erspa-
ren, ersuchen wir Sie, diese Daten gleich bei Antragsstellung mit-
zunehmen.

GS-L3AL-F3-HKZ-P 

Seite 2 von 2 

v1.3 vom 01.10.2019

Folgende Familienmitglieder leben am selben Wohnsitz 

Familien- und 
Vorname 

Geburtsdatum 
Staatsbürgerschaft 

Monatliche 

Bruttoeinkommen 

Erklärung 
Ich erkläre verbindlich und unwiderruflich, dass 

−
ich die NÖ Heizkostenzuschuss Richtlinie (F3-A-1803/005-2018) sowie die darin

enthaltenen Datenverarbeitungs-Hinweise gelesen und zur Kenntnis genommen habe;

−
ich keine weiteren Zuschüsse (z.B.: des Bundes) zu Heiz- oder Energiekosten beantragt

habe;
−

ich zur Kenntnis genommen habe, dass meine Daten, nämlich Name, Anschrift,

Geburtsdatum und Zeitpunkt der Antragstellung, gem. § 5a Abs. 2 NÖ Seniorengesetz an

meine Hauptwohnsitz-Gemeinde zum Zweck der finanziellen Abwicklung der Förderung

übermittelt werden;

−
die Angaben im Antrag richtig sind und ich zur Kenntnis nehme, dass wissentlich unrichtige

Angaben eine strafrechtliche Verfolgung nach sich ziehen können;

−
eine Förderung, die auf Grund unrichtiger Angaben gewährt wurde, unverzüglich an das

Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Allgemeine Förderung und Stiftungsverwaltung

zurückzuzahlen sind.

Zustimmung 
 Ich stimme der elektronischen Kommunikation an die angegebene E-Mail-Adresse zu. 

Allgemeine Hinweise 

Datenschutzerklärung 

Allgemeine Informationen nach Artikel 13 DSGVO 

Gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung möchten wir Sie informieren, dass die von 

Ihnen bekannt gegebenen personenbezogenen Daten (elektronisch) verarbeitet werden. 

Detaillierte Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, Ihren Rechten als 

betroffene Person einer Datenverarbeitung sowie zum Beschwerderecht bei der 

Datenschutzbehörde sind im Internet unter www.noe.gv.at/datenschutz abrufbar. 

Unterschrift 
Wichtig! Bei der Beantragung ist die E-Card vorzulegen. 

__________________________ 

Datum / Unterschrift AntragstellerIn

GS-L3AL-GS5-HKZ-P Seite 1 von 3 November 2020 

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 

Antrag für das Jahr 2021/2022 

Allgemeine Information 
Der Antrag zum Heizkostenzuschuss kann ausschließlich bei der zuständigen Gemeinde, in der 
sich der Hauptwohnsitz der antragstellenden Person befindet, gestellt werden. 

Empfangsstelle 
zuständige Hauptwohnsitzgemeinde 

Antragstellende Person 

Anrede *  Frau  Herr 
Titel vorgestellt ____________________ 
Vorname *  __________________________________________________ 
Familienname * __________________________________________________ 
Titel nachgestellt ____________________ 
Sozialversicherungsnummer _____________Geburtsdatum ____________________ 
Staatsbürgerschaft ______________________________ 
Monatliche Bruttoeinkommen _____________________ 

Adresse 

Straße * ____________________________________________________ 
Hausnummer * _____ bis   _____ Stiege   _____ Tür   _____ 
Postleitzahl *  ________  Ort * ________________________________ 

Kontaktdaten 

Telefon * ____________________________________________________ 

Schriftverkehr 

Wenn Sie sämtlichen Schriftverkehr per E-Mail zwischen der bearbeitenden Stelle und Ihnen 
wünschen, dann geben Sie bitte hier Ihre E-Mail-Adresse bekannt: 

E-Mail: ____________________________________________________

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Neues Logistikzentrum für den Baustoffhandel
In der Gemeinde Achau im Süden Wiens 
errichtet die Unternehmensgruppe Sochor 
ein modernes Logistiklager für den Bau-
stoffhandel.

Der Spatenstich fand am 12.10.2021 mit 
VertreterInnen der Gemeinde Achau (Bür-
germeister Ing. Würstl und Mitgliedern 
des Gemeinderates), dem Generalunter-
nehmer Goldbeck-Rhomberg, (Dipl-Ing. 
Kollar und Bmst. Ing. Erlinger) dem Ar-
chitektenbüro Mühlbacher/Marschalek 
(Architekt Dipl-Ing. Marschalek und Mag. 
Mühlbacher) und der Raiffeisen Niede ös-
terreich-Wien (Mag.a Rammel, MBA) mit 
der Geschäftsführung (Ing. Kauer, Mag. 
Hutschinski, Ing. Hutschinski, Herr Ott) 
und Mitarbeitern der Unternehmensgrup-
pe Sochor statt.

Die Bauzeit ist mit einem Jahr veran-
schlagt. Die Übergabe der Halle durch den 
Generalunternehmer Goldbeck-Rhom-
berg an die Firma Sochor ist für Novem-
ber 2022 vorgesehen. Die Einrichtung der 

Halle erfolgt im Anschluss, der Start des 
Echtbetriebes ist für Jänner 2023 geplant. 
Etwa fünfzehn MitarbeiterInnen werden 
für einen reibungslosen Ablauf im neu-
en Sochor Logistikzentrum sorgen. Der 
Standort wird unter anderem mit einer 
umweltfreundlichen Photovoltaikanlage 
ausgestattet.
Das Logistikzentrum Achau ist als reiner 
interner Zustellstandort für den Baustoff-
handel Sochor konzipiert, es werden keine 
Kundenabholungen stattfinden.
Die Betriebszeiten sind von morgens sechs 
Uhr bis in den späteren Nachmittag vor-
gesehen. 

Die Anlieferung der Waren- und Zustel-
lung an die KundInnen erfolgt fast aus-
schließlich von der Autobahn kommend 
und wieder an die Autobahn zurückkeh-

rend über die B11. Alle Lieferanten wer-
den von Sochor instruiert, diesen An-
fahrtsweg zu wählen.

Das Investitionsvolumen in das neue Lo-
gistikzentrum beträgt 17 Mio. Euro.

Die Unternehmensgruppe Sochor betreibt 
vier OBI Märkte in Wien und NÖ und zwei 
Baustoffhandelsstandorte in Wien. Es sind 
644 MitarbeiterInnen beschäftigt und im 
Jahr 2020 wurde ein Umsatz von 185 Mio. 
Euro netto erwirtschaftet.

Bei Interesse erfahren Sie mehr über das 
Familienunternehmen Sochor in einem 
ausführlichen Unternehmensfilm unter: 
http://www.sochor.at/unternehmen/fir-
mengeschichte.htm .
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Geburtstage und Ehrungen
Aufgrund von Corona sind im Jahr 2021 die persönlichen Ehrungen vor Ort bisher leider sehr selten möglich gewesen. Trotzdem wollen 
wir den Jubilaren ganz herzlich zu Ihren Ehrentagen gratulieren!

Johanna Straub 
80. Geburtstag Juli 2021

Maria Köldorfer 
91. Geburtstag Juli 2021

Wilhelm Radlinger 
85. Geburtstag August 2021

Gertrude Svehla 
90. Geburtstag August 2021

Ing. Otto Riedmüller 
94. Geburtstag August 2021

Franz Tremml 
80. Geburtstag September 2021

Helga Kovatschitsch 
80. Geburtstag September 2021

Hermine Schrank 
80. Geburtstag September 2021

Elisabeth Poschalko 
80. Geburtstag September 2021

Günter Neuhold 
80. Geburtstag September 2021

Gertraud Hofbauer 
80. Geburtstag September 2021

Maria Cechovsky 
85. Geburtstag September 2021

Erika Swoboda 
85. Geburtstag September 2021

Daniela Broz 
91. Geburtstag September 2021

Franz Tremml 

 Der Pensionisten Ortsklub gratulierte

Gertraud Hofbauer 

In Vertretung von Obmann Manfred Posch, gratulierte Franz Würtz Gertraud Hofbauer zu Ihrem 80. Geburtstag. Als 
Geschenke gab es einen Gutschein und Blumen.

Franz Würtz vom Pensionisten Ortsklub Achau gratulierte Hr. Franz Tremml zu seinem 80.Geburtstag.



achau SERVICE & INFO

1818 achau JOURNAL

Wir begrüßen

Die Gemeinde Achau freut sich über unsere jüngsten 
MitbürgerInnen und heißt sie recht herzlich Willkommen:

Falls auch Sie Ihr Neugeborenes der Gemeinde vor-
stellen möchten, freuen wir uns Ihr Einverständnis 
sowie optional ein Foto unter office@achau.gv.at 
entgegenzunehmen. 

Leni Louise Gulz, 12.08.2021

Karl Mühlbauer 
08.06.1938-26.08.2021

Für immer bleibt die Erinnerung

In stillem Gedenken, möchten wir uns 
von unseren MitbürgerInnen verabschieden.

 
BESTATTUNG

Richard Grabenhofer OHG

Hauptfiliale
A-2514 TRAISKIRCHEN

Semperitstrasse 14
Tel: +43 2252 / 52 602-0

Filiale
A-2483 EBREICHSDORF

Rathausplatz 2
Tel: +43 2254 / 74 602

Bitte um telefonische Voranmeldung!

www.bestattung-grabenhofer.at
office@bestattung-grabenhofer.at

Abholdienst: 0 – 24 Uhr, 365 Tage im Jahr erreichbar!
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Einbrüche in Wohnräumlichkeiten
Im September 2021 stieg die Anzahl von Einbrüchen/Einbruchs-
versuchen in Wohnräumlichkeiten im Bezirk Mödling im Ver-
gleich zum Vormonat leicht an. 

Es wurden insgesamt 5 Einbruchsdelikte der Polizei angezeigt. 
4x handelte es sich lediglich um einen Einbruchsversuch, wobei 
nichts gestohlen wurde. Beim vollendeten Einbruchsdiebstahl 
wurde ein Laptop entwendet. Die Tatörtlichkeiten lagen in Bieder-
mannsdorf, Gießhübl und Münchendorf.

Notruf 133

           
         MONATSINFO  der 
                            November 2017 
 
 

 
Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 
Die Einbruchkriminalität in Wohnräumlichkeiten 

ist im Oktober 2017 gestiegen. Bei den 18 

Straftaten blieben fünf beim Versuch. Sechs 

Einbrüche wurden eindeutig in der 

Dämmerungszeit begangen und zwei tagsüber. 

Bei den restlichen zehn Einbrüchen konnte die 

Tatzeit nicht genau festgestellt werden.  

 

Technische und elektronische Sicherungen sind 

der wirksamste Einbruchschutz. 

Präventionsbeamte des 

Bezirkspolizeikommandos Mödling kommen ins 

Haus und beraten kostenlos!  

Tel.: 059133 3330 305 

E-Mail: bpk-n-moedling@polizei.gv.at 

 

Weitere Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
Cybercrime 
Im Oktober 2017 wurden im Bezirk 9 Cybercrime-Delikte zur Anzeige gebracht. Dabei entstand ein 

Schaden in der Höhe eines fünfstelligen Eurobetrages, obwohl es bei fünf Tatbeständen lediglich beim 

Versuch blieb. 

 

Präventionstipps gegen Cybercrime finden sie auf der „GEMEINSAM.SICHER“- Homepage 

www.gemeinsamsicher.at 

 
2 Täter nach Einbruchsdiebstahl festgenommen 
Am 28.10.2017, gegen 00:30 Uhr wurden in Perchtoldsdorf 2 polnische Staatsbürger vom Hausbesitzer 

dabei beobachtet, wie sie von der Liegenschaft hochpreisige Fahrräder stahlen. Als die Täter den 

Hausbesitzer bemerkten, flüchteten sie mit den Fahrrädern. Der Geschädigte nahm selbst die Verfolgung 

auf während zeitgleich seine Frau die Polizei per Notruf verständigte. Die Täter konnten daraufhin kurze Zeit 

später in der Nähe des Tatortes aufgrund der guten Personsbeschreibung durch die alarmierten 

Polizeikräfte festgenommen werden. Beide Beschuldigten wurden in Justizanstalten eingeliefert. 
 
Gemeinsam sicher in Österreich online! 
Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und 

Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 

 

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragen. 
 

 

Mödling, am 08. November 2017                       Norbert Vogel 

06.10 Breitenfurt Aufzwängen Dachfl.fenster keines  
08.10 Guntramsdorf Aufzwängen Eingangstüre Schmuck, Uhren 
08.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck, Uhren  
14.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster/Tür keines  
16.10 Münchendorf Aufzwängen Eingangstüre keines  
18.10 Maria Enzersdorf Aufzwängen Fenster EG unbekannt 
23.10 Hinterbrühl Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Fahrrad, 
23.10 Guntramsdorf Einschlagen Fenster EG Tresor, Uhren, 
24.10 Vösendorf Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Schmuck  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Fenster OG keines  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Balkontüre Bargeld  
27.10 Gruberau Aufzwängen Fenster OG Bargeld, Parfum  
28.10 Mödling Einschlagen Fenster OG Schmuck, Uhren  
28.10 Brunn am Gebirge Aufzwängen Fenster EG  Schmuck 
29.10 Wiener Neudorf Aufzwängen Terrassentüre  Schmuck, Uhren 
29.10 Vösendorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck. Uhren, 
30.10 Brunn am Gebirge Einschlagen Balkontüre OG Schmuck, Uhren 
30.10 Perchtoldsdorf Einschlagen Fenster OG keines 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 

Betrug gegen ältere Personen

Während der klassische Enkel- bzw. Neffentrick rückläufig ist, 
kommt es derzeit vermehrt zu Betrugshandlungen, die unter 
den Schlagworten „Falsche Polizisten“ und „Kautionsbetrug“ 
bekannt sind. In diesen Fällen werden von den Tätern 
Telefonverzeichnisse gezielt nach Personen, vorwiegend 
Frauen, mit alt klingenden Vornamen durchsucht. Dann erfolgt 
ein Anruf, entweder mit unterdrückter Nummer oder die 
Nummer der örtlichen Polizei bzw. die Notrufnummer wird 
im Display angezeigt. Die Anrufe erfolgen von Callcentern aus 
dem Ausland.

Derzeit am häufigsten auftretende Formen:
• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin 
oder -beamter (vereinzelt auch als Staatsanwältin/Staatsanwalt 
oder Richterin/Richter) aus und erklärt dem späteren 
Opfer, dass es in seiner Nähe zu einem Raubüberfall oder 
Einbruch gekommen sei. Eine Täterin oder ein Täter konnte 
festgenommen werden, bei ihr/ihm wurde eine Liste gefunden, 
auf der unter anderem auch der Name und die Adresse des 
späteren Opfers vermerkt sind.

• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin 
oder -beamter aus und gibt an, dass ein Familienmitglied einen 
Verkehrsunfall verursacht habe und sich in Haft befände. Eine 
Entlassung aus der Haft sei nur gegen Zahlung einer Kaution 
möglich. Die Abholung des Geldes erfolge ebenfalls durch eine 
Polizeibeamtin oder einen Polizeibeamten in Zivil.

• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. 
Arzt aus, ein Familienmitglied befände sich auf Grund einer 
schweren Erkrankung (in letzter Zeit auch COVID 19) in 
Spitalsbehandlung, für die notwendigen Medikamente wäre 
jedoch ein hoher, meistens fünfstelliger Geldbetrag erforderlich.

Die späteren Opfer werden ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass es sich um vertrauliche Ermittlungen handelt und die 
Opfer mit niemandem Kontakt aufnehmen sollen. Dann 
werden sie aufgefordert aus Sicherheitsgründen Geld, Schmuck 
und Wertsachen an die Polizei zu übergeben. 
Eine Polizeibeamtin oder ein Polizeibeamter in Zivil werde 
diese Gegenstände abholen.

TIPPS FÜR DAS SICHERE UND RICHTIGE 
VERHALTEN:
• Die Polizei verlangt am Telefon nie die Herausgabe von Bar-
geld oder Wertgegenständen.
• Für einen Anruf bei der Polizei nie die Rückruffunktion ver-
wenden, sondern immer die Telefonnummer der Polizei 133 
eintippen.
• Beenden Sie das Telefonat!
• Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer Sie nach Wertgegen-
ständen, Bargeld oder Ihrem Kontoguthaben fragt! Beenden Sie 
in diesem Fall sofort das Gespräch!
• Kontaktieren Sie das vermeintlich verunfallte beziehungs-
weise verhaftete Familienmitglied. Wählen Sie dafür die einge-
speicherte und bereits bekannte Nummer dieser Person.
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Betrug gegen ältere Personen

Während der klassische Enkel- bzw. Neffentrick rückläufig ist, kommt es derzeit vermehrt zu Betrugs-
handlungen, die unter den Schlagworten „Falsche Polizisten“ und „Kautionsbetrug“ bekannt sind.

In diesen Fällen werden von den Tätern Telefonverzeichnisse gezielt nach Personen, vorwiegend Frauen, 
mit alt klingenden Vornamen durchsucht.
Dann erfolgt ein Anruf, entweder mit unterdrückter Nummer oder die Nummer der örtlichen Polizei bzw. 
die Notrufnummer wird im Display angezeigt. Die Anrufe erfolgen von Callcentern aus dem Ausland.

Derzeit am häufigsten auftretende Formen:

• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter (vereinzelt auch 
als Staatsanwältin/Staatsanwalt oder Richterin/Richter) aus und erklärt dem späteren Opfer, 
dass es in seiner Nähe zu einem Raubüberfall oder Einbruch gekommen sei. Eine Täterin 
oder ein Täter konnte festgenommen werden, bei ihr/ihm wurde eine Liste gefunden, auf der 
unter anderem auch der Name und die Adresse des späteren Opfers vermerkt sind.

• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter aus und gibt an, 
dass ein Familienmitglied einen Verkehrsunfall verursacht habe und sich in Haft befände. Eine 
Entlassung aus der Haft sei nur gegen Zahlung einer Kaution möglich. Die Abholung des Geldes 
erfolge ebenfalls durch eine Polizeibeamtin oder einen Polizeibeamten in Zivil.

• Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Familienmitglied befände 
sich auf Grund einer schweren Erkrankung (in letzter Zeit auch COVID 19) in Spitalsbehandlung, 
für die notwendigen Medikamente wäre jedoch ein hoher, meistens fünfstelliger Geldbetrag 
erforderlich.

Die späteren Opfer werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich um vertrauliche Ermittlungen 
handelt und die Opfer mit niemandem Kontakt aufnehmen sollen. Dann werden sie aufgefordert aus 
Sicherheitsgründen Geld, Schmuck und Wertsachen an die Polizei zu übergeben. Eine Polizeibeamtin oder 
ein Polizeibeamter in Zivil werde diese Gegenstände abholen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsam.sicher.at

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich
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Bezirksfeuerwehrtag in Biedermannsdorf
Am 24.September 2021 fand in der Jubiläumshalle in Bieder-
mannsdorf der Bezirksfeuerwehrtag Teil 2 statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung erhielten einige Kammeraden der FF Achau wohl-
verdiente Ehrungen für ihre langjährige Tätigkeit und Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr. 
Dies geschah in würdigem Rahmen des Bezirksfeuerwehrtages, an 
dem unter anderem der Landesfeuerwehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner und Vertreter der Bezirks- und Landespolitik teilnah-
men. Nach einigen Worten von Bezirksfeuerwehrkommandant 
Michael Bruckmüller, Bezirkskommandantstellvertreter Christian 
Giwiser, Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner und 
den anwesenden Ehrengästen erhielten die Kameraden der FF 
Achau ihre Ehrungen. 

Im Beisein von Kommandant Stefan Bachtik und Ehrenkomman-
dant Karl Blieberger erhielten Christian Giwiser, Andreas Petkovits 
und Herbert Neuhold das Ehrenzeichen für vieljährige verdienst-
volle Tätigkeit für 40 Jahre auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens.  

Karl Grabner wurde mit dem Ehrenzeichen für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit für 50 Jahre auf dem Gebiet des Feuer-
wehr- und Rettungswesens ausgezeichnet. Im Anschluss lud die 
Marktgemeinde Biedermannsdorf noch zu einem Imbiss ein, wo 
mit einem Gläschen auf die eben erhaltenen Auszeichnungen an-
gestoßen werden konnte. Das Kommando der Feuerwehr Achau 
gratuliert allen Kameraden zu den erhaltenen Auszeichnungen 
und bedankt sich aufs Herzlichste für die erbrachten Leistungen 
in den letzten Jahren.
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Wir suchen DICH!!!
Du...
... bist zwischen 10 und 15 Jahre jung?
... möchtest Teil einer Gemeinschaft aus gleichaltrigen Burschen und Mädchen sein?
... suchst in deiner Freizeit eine Aufgabe, die Spaß macht und zugleich actionreich ist?
... möchtest lernen, wie du Mitmenschen in einer Notlage helfen kannst?
... willst eine/r der HeldInnen von morgen werden? Dann komm zur Freiwilligen Feuerwehrjugend Achau! 

FEUERWEHR
Banner FJ Emma und Paul.indd   1 19.03.15   14:52

21achau JOURNAL

Was dich erwartet:
• Wöchentliche realistisch nachgestellte Übungen
• Ausbildungen im Feuerwehrwesen mit aktiven Mitgliedern
• Erlernen und Arbeiten mit den Feuerwehrgeräten
• Fahrzeug- und Gerätekunde
• Jährlich ein 24 Stunden “Aktion Day” im Feuerwehrhaus     

(einen Tag lang ins Leben eines/r Berufsfeuerwehrmannes/
frau eintauchen)

• Knotenkunde, Verkehrserziehung, Verhalten im Einsatzfall, 
technische Übungen und Brandübungen

• Jährliches Wochenende im Haus der Feuerwehrjugend

Du bist dir nicht sicher?
Dann schau zu einer Jugendstunde vorbei und schnuppere in unsere freiwillige Tätigkeit hinein.

Wo: Freiwillige Feuerwehr Achau
Wann: Jeden Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Für Fragen stehen wir sehr gerne zur Verfügung.

Du bist unsere Zukunft! Wir freuen uns auf dich!

Jugendbetreuerin          Jugendbetreuerin -Stellvertreterin
OFM Magdalena Baumgartner       FM Yvonne Svoboda 
E-Mail.: baumgartner.magdalena@feuerwehr.gv.at

• Ausflüge (Besichtigung der Flughafenbetriebsfeuerwehr, Ret-
tungshubschrauber C9, Eis essen, Spielenachmittag, u.s.w.)

• Bezirksveranstaltungen
• Wettkämpfe auf Bezirks- und Landesebene
• Wissensüberprüfung des gesamten Bezirk Mödlings mit an-

schließender Abzeichenverleihung
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Die Schwidernoch-Lithografie von Achau    

Chromolithografien (Farbsteindrucke) zählen unter Ansichtskar-
tensammlern zu den gesuchtesten Stücken und unter diesen wie-
derum die kunstvoll gestalteten Exemplare aus dem Verlag Schwi-
dernoch. Eine solche Karte gibt es auch von Achau, frankiert mit 5 
Heller und mit Poststempel von 1907 versehen. 

Diese Postkarte zeigt ein Arrangement repräsentativer Achauer 
Motive mit verschiedener Rahmung, Verzierungen mit bunten 
Blumen und ebenso buntem Schriftzug “Gruss aus Achau“. Die 
einzelnen Motive sind nahe an den Originalansichten gehalten, 
wenn auch mit ein paar Tricks, wie dem verhältnismäßig viel zu 
kleinen Eisenbahnzug vor dem Bahnhofsgebäude. Der Himmel 
über Achau ist dabei, wie bis heute auf Ansichtskarten üblich, im-
mer blau mit nur harmlosen Wolken. 

Besonders hervorzuheben unter diesen Abbildungen ist die selte-
ne Darstellung des geschlossenen Ensembles regionstypischer gie-
belständiger Streck-und Hakenhöfe im Unterort, mit der gegen-
überliegenden Reihe von Hausgärten. Dieser Hoftyp ist hier nach 
und nach durch traufständige Neubauten unterschiedlicher Epo-
chen ersetzt worden und dadurch nur mehr punktuell erkennbar, 
wenngleich in den Höfen die ursprüngliche Gebäudestruktur samt 

Stadel noch öfter nachvollziehbar ist. 

 Zentrales Motiv der damals in ihrer Boomphase befindlichen Ze-
mentfabrik ist das nicht mehr existente Kantinengebäude, wäh-
rend sich das Bahnhofsgebäude noch im ursprünglichen Zustand 
mit Bruchsteinfassade, ohne modernem Zubau und noch nicht 
hinter einer Lärmschutzwand versteckt zeigt. 

Die Kastanienbäume vor der Schule fehlen entweder noch oder 
wurden einfach weggelassen um den Blick auf das Schulgebäude 
freizugeben. 
  
Bei der Kirche ist die breite Furt durch den Bach angedeutet und 
im Oberort liegt bei der Dreifaltigkeitssäule das damals westliche 
Ende des geschlossenen Ortsgebiets, mit den herrschaftlichen Sta-
deln an der Stelle der heutigen Wohnhausanlage. Diese wird auch 
„Post-Häuser“ genannt, auch wenn ohne das 2005 geschlossene 
Postamt dort schon länger keine Ansichtskarten mehr aufgegeben 
werden können. 

Nächstes Mal gehen wir über die Brücke zur Achauer Kirche, 
seien Sie wieder mit dabei! 

Achau auf historischen Ansichtskarten von Gerald Giel
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Die Obfrau des DEVA berichtet: 
Liebe Achauerinnen und Achauer,
Die Gestaltung rund um die Annakapelle 
ist seit einiger Zeit abgeschlossen und wir 
freuen uns sehr über den neuen Rastplatz 
inkl. Trinkbrunnen.

Wir wollen es dieses Jahr wieder mit einem 
Drachensteig-Fest versuchen, angepeilt ist Sonntag der 14. No-
vember nachmittags in der Schulallee, näheres entnehmen Sie bit-
te dem Veranstaltungskalender auf der HP der Gemeinde!

Außerdem werden wir wieder zusammen mit der ARGE Grün-
raum für mehr Grün in und um Achau sorgen. Anfang Novem-
ber werden wir die, vom NÖ Heckentag bezogenen, Jungpflanzen 
entlang des neuen Spazierweges auf der Hennersdorferstrasse 
pflanzen. Geplant ist der 6.11. nachmittags als Pflanztag. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Helfer dabei sind und 
mitpflanzen wollen. Nähere Infos gerne per mail: dorferneue-
rung@achau.gv.at 

Der Dorferneuerungsverein fördert die Erhaltung und Stärkung 
der Dorfgemeinschaft mit kleinen und größeren Projekten. Wir 
freuen uns, wenn wir unterstützend bei Projekten helfen können 
und beraten. 

Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass ich mich immer 
über weitere Mitglieder die den DEVA mit Ideen oder auch „nur“ 
ihrem Mitgliedsbeitrag (12,-/Jahr) unterstützen wollen, freue. Wir 
verwenden die Mitgliedsbeiträge für laufende und zukünftige Pro-
jekte in Achau. Infos dazu finden sie/ findet ihr auch auf der Ge-
meinde Homepage: https://www.achau.gv.at/dorferneuerung
Ich wünsche allen Achauerinnen und Achauern einen schönen 
Herbst/Winter,

Eure 
Alexandra Beranek
(Obfrau DEVA)
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Auch kleine Aktionen, wie die gemeinsame Gestaltung eines Platzes durch Anwohner, hat 
nachhaltige Wirkung. Das ist am „Platzl in der Bertha von Suttnergasse“ zu sehen.

Ein schöner Herbstnachmittag mit all-jährlichem Kürbisschnitzen am Platzl in der Bertha 
von Suttnergasse. Kids und auch Erwachsene hatten viel Spaß.

Freizeitprogramm 2021
Es freut uns sehr, dass das Kurs- bzw. Frei-
zeitprogramm 2021 von alt und jung so 
gut angenommen wurde. Dank des neuen 
Mehrzweckraums der Gemeinde, konnten 
wir diese Vielzahl an Möglichkeiten um-
setzen. Alle Kurse sind annähernd ausge-

bucht und wir bedanken uns für die vielen 
positiven Rückmeldungen und freuen uns 
über Ihre Anregungen und Ideen.

Auf zwei weitere Angebote möchten wir 
in dieser Ausgabe hinweisen. Ein Expe-

rimentierworkshop für Kinder, sowie ein 
Baby-Atelier.

Bleiben Sie fit und aktiv.
Ihre Karin Baumgartner

Kürbisschnitzen am Platzl
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Erntedankfest 2021
Ein großes Fest für die Kirchengemeinde, aber vor allem für unsere Landwirte,war das Erntedankfest mit unserem neuen Pfarrer 
Dr. Bernhard Mucha. Wir alle danken für die Früchte, die uns die Bauern und das gute Wetter beschert haben. Es ist aber auch der 
Tag, an dem wir den Bäuerinnen und Bauern DANKE sagen dürfen. Für die Arbeit, den Einsatz, aber auch den Beitrag, den sie Jahr 
für Jahr für die Gemeinschaft erbringen. Ohne unserer Landwirtschaft hätten wir weder Brot und Wein, noch könnten wir als Ge-
meinde/Gemeinschaft Projekte umsetzen.

Trotz Corona und den einhergehenden Maßnahmen haben sich viele Achauerinnen und Achauer wieder eingefunden um die Ern-
tekrone und den Zug an landwirtschaftlichen Maschinen zur Kirche zu begleiten und ein schönes Fest zu feiern. 

Ihre Michaela Radlinger

achau FREIZEIT UND KULTUR
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Manuela Fodroczi

Unsere Empfehlungen für einen gemütlichen 
Leseabend!
Es wird früh dunkel und die Abende sind lang – vielleicht haben Sie Lust, es sich mit einem guten 
Buch gemütlich zu machen und dafür haben wir einige Vorschläge:

Montags bei Monica von Clare Pooley
Ein bezaubernder Wohlfühlroman, der Nähe, Wärme und das Zu-
sammensein feiert!

Julian ist es leid, seine Einsamkeit vor anderen zu verstecken. Der 
exzentrische alte Herr schreibt sich seine wahren Gefühle von der 
Seele und lässt das Notizheft in einem kleinen Café liegen. Dort 
findet es Monica, die Besitzerin. Gerührt von Julians Geschichte, 
beschließt sie, ihn aufzuspüren, um ihm zu helfen. U
nd sie hält ihre eigenen Sorgen und Wünsche in dem Büchlein fest, 
ohne zu ahnen, welch heilende Kraft in diesen kleinen Geständ-
nissen liegt: 

Als das Notizbuch weiterwandert, wird aus den sechs Findern ein 
Kreis von Freunden. Monicas Café wird dabei ihr zweites Zuhause, 
und auf Monica selbst wartet dort das ganz große Glück …

Todesschmerz von Andreas Gruber
Mitten in den brisanten Ermittlungen um einen Verräter in den 
eigenen Reihen werden BKA-Profiler Maarten S. Sneijder und sein 
Team abgezogen und nach Norwegen geschickt, um den Mord an 
der deutschen Botschafterin aufzuklären. Doch das Motiv bleibt 
rätselhaft, und die norwegische Polizei verweigert die Zusammen-
arbeit. 

Sneijder muss kreativ werden – und macht damit einen besonders 
mächtigen Gegner auf sich aufmerksam. Als dann noch ein erstes 
Mitglied von Sneijders Team einem kaltblütigen Killer zum Opfer 
fällt, steht Sneijder vor seiner bisher größten Herausforderung …

Klimawandel – Fakten gegen Fake & Fiction von 
Marcus Wadsak
Dieses Buch ist eine unschlagbar kompakte Informationsquelle 
auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft mit Antworten auf die 
brennendsten Fragen zum Thema Klimawandel. Denn wir sind die 
erste Generation, die die Folgen spürt, und die letzte, die etwas da-
gegen tun kann. 

Und wer denkt beim Stichwort "Klimawandel" noch an verzweifel-
te Eisbären auf dahinschmelzenden Eisschollen? 

Wir sind längst selbst davon betroffen. Hitzesommer, Dürren und 
sommerliche Tage im Spätherbst lassen keinen Zweifel mehr zu: 
Es wird immer heißer. Niemand hat diese Veränderungen unserer 
Umwelt genauer im Blick als der Wetterexperte Marcus Wadsak. 
Was passiert gerade mit unserem Planeten? 

Und vor allem: Was können wir tun, damit auch unsere Kinder 
und Enkel noch hier leben können?

Die kleinste gemeinsame Wirklichkeit von Mai Thi 
Nguyen-Kim
Die bekannte Wissenschaftsjournalistin Dr. Mai Thi Nguyen-Kim 
untersucht mit analytischem Scharfsinn und unbestechlicher Lo-
gik brennende Streitfragen unserer Gesellschaft. 

Mit Fakten und wissenschaftlichen Erkenntnissen kontert sie 
Halbwahrheiten, Fakes und Verschwörungsmythen - und zeigt, wo 
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wir uns mangels Beweisen noch zurecht munter streiten dürfen.
Fakten, wissenschaftlich fundiert und eindeutig belegt, sind Gold 
wert. Gerade dann, wenn in Gesellschaft und Politik über Reizthe-
men hitzig gestritten wird, braucht es einen Faktencheck, um die 
Dinge klarzustellen und Irrtümer und Fakes aus der Welt schaffen. 
Leider aber werden Fakten oft verkürzt, missverständlich präsen-
tiert oder gerne auch mit subjektiver Meinung wild gemischt. Ein 
sachlicher Diskurs? Nicht mehr möglich. Dr. Mai Thi Nguyen-Kim 
räumt bei den derzeit beliebtesten Streitthemen mit diesem Miss-
stand auf.

Bestechend klarsichtig, wunderbar unaufgeregt und herrlich kurz-
weilig ermittelt sie anhand wissenschaftlicher Erkenntnisse das, 
was faktisch niemand in Abrede stellen kann, wenn es beispiels-
weise um Erblichkeit von Intelligenz, Gender Pay Gap, Klimawan-
del oder Legalisierung von Drogen geht. 

Mai Thi Nguyen-Kims Suche nach dem Kern der Wahrheit zeigt 
dabei nicht nur, was unanfechtbar ist und worauf wir uns alle eini-
gen können. Mehr noch: Sie macht deutlich, wo die Fakten aufhö-
ren, wo Zahlen und wissenschaftliche Belege fehlen - wo wir also 

völlig berechtigt uns gegenseitig persönliche Meinungen an den 
Kopf werfen dürfen.
Ein spannender und informativer Fakten- und Reality-Check, der 
beste Bullshit-Detektor für unsere angeblich postfaktische Zeit.

Willys Wunderwelt von Willy Puchner
Mal sind die Wunder groß wie die Dinosaurier und mal scheinen 
sie auf den ersten Blick klein und bescheiden.

Willy Puchner enführt uns in seine Welten. Da krabbeln schil-
lernde Käfer und schweben federleichte Luftballons. Vögel feiern 
Hochzeit und in einem Zirkus wird ein fulminantes Fest gefeiert. 
So entstehen Bilder, die zu Herzen gehen.

Alle diese Bücher warten in der Bibliothek auf Sie! Wir wünschen 
Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage und Zeit für entspannte Lese-
abende!
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Veranstaltungskalender

Datum Tag Zeit Art der Veranstaltung Ort Veranstalter 

14.11.2021 Sonntag ab 14:00 Uhr Drachensteig-Fest  In der Kirchenallee Dorferneuerungs-
verein Achau 

27.11.2021 Samstag 08:00-12:00 
Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde 

Achau 

27.11.2021 Samstag 19:00-22:00 Uhr Lesung mit Lydia Mischkulnig 
(Buch: Die Richterin) Noch offen 

Öffentliche 
Bibliothek der 
Pfarre Achau 

 

Bei Kaiserwetter starteten wir bei den Kaiserablässen über die 
Weidaubrücke in Richtung Velm zum Gasthaus J&O zu einer klei-
nen Stärkung. 

Beim Retourweg versuchten wir uns noch an den neuen Fitness-
geräten in Velm, bevor am Himmel düstere Wolken aufzogen. 
Kurz nach Velm erwischte uns dann tatsächlich ein kräftiger 

Regenguss. Trotz des nassen Endes war es eine gesellige und kurz-
weilige Radrunde. 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und freuen uns schon 
auf die nächste Runde! 

Radausflug mit der BLA
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Die Finalisten Claudia Krolopp und Peter Müller mit den Siegern 
Richard Doleys und Angelika Glaserer

Tennis Playersparty 2021

Am 18.09.2021 war es wieder so weit, es fand die Player’s Party am 
Tennisplatz des 1. TC Achau statt. Trotz anfänglicher starker Re-
genfälle, wurde kurzfristig die Laube wetterfester gemacht und mit 
einer Herbstjacke und dank der neu montierten Wärmestrahler 
stand einem gemütlichen Abend nichts mehr im Wege. Es gab ein 
köstliches Spanferkel mit diversen Beilagen und wie immer gute, 
selbstgemachte Mehlspeisen mit Kaffee. 

Als kleine Überraschung durch den neuen Vorstand vom  1.TC 
Achau gab es nach dem Essen noch Besuch von einem Ziehhar-
moniker-Spieler, der uns mit Musik und Gstanzln bei einem guten 
Glas Wein unterhielt.

Tennis Mixeddoppel-Turnier
Am 07.August fand unser allseits beliebtes Mixeddoppel-Tur-
nier statt. Insgesamt 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer stell-
ten sich der sportlichen Herausforderung. 

Die Paarungen wurden zusammengelost, gespielt wurden drei 
Durchgänge zu je 20 Minuten Spielzeit. Die vier Damen und die 
vier Herren mit den am meisten gewonnenen Games erreichten 
das Semifinale, die Sieger der Halbfinalpartien qualifizierten 
sich für das Finale. 

Nachdem Claudia Krolopp und Peter Müller bereits 3:0 in Füh-
rung lagen, schafften Angelika Glaserer und Richard Doleys die 
Wende und siegten schlussendlich nach 20 Minuten Spielzeit 
mit 5:3. 
Anschließend wurde gegrillt und ausgiebig gefeiert.
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Seit August 2021 gibt es österreichweit ei-
nen innovativen Tennis-Teambewerb, der 
ergänzend zur ÖTV-Mannschaftsmeister-
schaft gespielt wird. Der Teamcup ist ein 
Mannschaftsbewerb, bei dem pro Mann-
schaft mindestens vier und maximal sechs 
SpielerInnen zum Einsatz kommen. 

Gespielt werden zwei Durchgänge, be-
stehend aus je einem Einzel und einem 
Doppel, die gleichzeitig auf drei gewonne-
ne kurze Sätze gespielt werden. Sollte nach 
beiden Durchgängen noch kein Sieger fest-
stehen, müssen noch drei Spieler im Single 
in einem Tiebreak gegeneinander antreten.

Der 1.TCA hat für die heurige Saison, die 
bis ins Frühjahr 2022 dauert, eine Herren- 
und eine Mixed- Mannschaft gemeldet. 
Die Vorrunden finden im eigenen Bun-
desland statt, die Sieger treten österreich-
weit gegeneinander an.

Unsere Mixed-Mannschaft hatte am 
21.August die Ehre, die österreichweit ers-
te Begegnung im Teamcup zu bestreiten. 
Zu Gast war der TC Raipoltenbach, der 
sich nach hart umkämpften Partien mit 
3:1 durchsetzen konnte.

Am 19.September trat unsere Herren-

Mannschaft auswärts ebenfalls gegen den 
TC Raipoltenbach an, und konnte sich mit 
einem 3:2 Sieg direkt für die nächste Run-
de qualifizieren.
Aber auch unser Mixed-Team hat noch die 
Möglichkeit mit drei Siegen den Aufstieg 
zu schaffen.

Am 26.September wurde mit einem 3:1 
Sieg gegen den TSU Leitzersdorf der 
Grundstein für ein Weiterkommen gelegt, 
nächster Gegner wird im Frühjahr entwe-
der Pottenbrunn oder Rainfeld sein.

Tennis Teamcup

Unsere Herren-Mannschaft mit Richard Doleys, Gerald Wagner, Markus Schandl, Marco Niedziella
und Florian Doleys mit den Gegnern vom TC Raipoltenbach am 19.09.2021
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Unsere Mixed-Mannschaft mit Petra Moser, Ernst Krojac, Claudia Koinegg, Peter Müller und Rudi
Moser mit den Gegnern vom TSU Leitzersdorf am 26.09.2021

Unser Mixed-Mannschaft mit Rudi und Petra Moser, Claudia Krolopp, Ernst Krojac, Peter Müller und
Markus Schandl mit den Gegnern vom TC Raipoltenbach am 21.08.2021
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